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Dieter Böhm
Dr. Dieter Böhm ist diplomierter Lehrer, promovierter Mathe-
matiker, NLP Business Master und Inhaber des Trainings-
institutes Brain-Consult. Er ist Vorsitzender des pädago-
gischen Verbandes nlpaed e.V. und Initiator einer bundes-
weiten Veranstaltungsreihe „Tage der Bildung“.

Holger Schulze
Dr. rer. nat. Holger Schulze, tätig am Leibniz-Institut für 
Neurobiologie und Hirnforschung in Magdeburg, Abteilung 
Akustik, Lernen, Sprache. Das Thema seiner gerade abge-
schlossenen Habilitationsschrift lautet: „Die Repräsentation 
der Zeitstruktur akustischer Signale im auditorischen Cortex 
sowie deren funktionelle Bedeutung und lerninduzierte 
Veränderbarkeit“.

Kontakt

Verbund Selbstwirksamer Schulen e. V.

Am Trauben 17 
63303 Dreieich
Tel.:  06103 9618 0
Fax:  06103 9618 40
info@selbstwirksameschulen.de
www.selbstwirksameschulen.de

Bankverbindung
Bank Nassauische Sparkasse Nastätten 
BLZ 510 500 15  Kto.-Nr. 710 091 781

 
Fachtagung  des Verbunds 

Selbstwirksamer Schulen e. V. 
in Moritzburg

10. - 12. März 2004

im Evangelischen Aus- und Weiterbildungszentrum
Bahnhofstraße 9

01468 Moritzburg bei Dresden

Intelligenz 
ist lernbar !



Mittwoch, 10. März
ab 16.00 Uhr:
Mitgliederversammlung des Verbunds:
• Bericht des Vorstands
• Diskussion zu den pädagogischen Zielen des Verbunds, 

u.a. mit Kolleg/innen der Laborschule Bielefeld als Ver-
treter des „Verbunds reformpädagogischer Schulen“

• „Moritzburger Erklärung“ - Verabschiedung der Stel-
lungnahme des Verbunds zu den aktuellen schul- und 
bildungspolitischen Entwicklungen

• Wahl des Vorstands

Donnerstag, 11. März
9.00 - 10.30 Uhr:
Vortrag Dr. Dieter Böhm:
„Kügli fürs Lernen - Vom Lernen mit Druck zum Lernen 
mit Sog“

- Faktoren, die die Intelligenz beeinflussen (nach Perkins)
- Neuromechanismen, die den Lernprozess fördern
- Definition gehirngerechtes Lernen
- die 10 non-learning learning strategies 
  (nach Vera F. Birkenbihl)

11.00 - 12.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr:
Praktische Arbeit in 3 Arbeitsgruppen:
• AG 1: Listendenken

„Die Entwicklung von Intelligenz und Kreativität im Unter-
richt - Die Arbeit mit ABC-Listen im Unterricht“

• AG 2: Explorer/Jäger sein 
„Lernen erleben - Selbsterarbeitung eines neuen Themas: 
Die Rolle von freien Radikalen für unsere Gesunderhal-
tung“

• AG 3: Zitate, Definitionen und Metaphern
„Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte - Entwicklung von 
metaphorischem Denken in der Schule“

(dazwischen Mittagessen und die Möglichkeit, an einer 
Führung durch das Schloss Moritzburg teilzunehmen)

20.00 - 21.00 Uhr:
Präsentation der Arbeit der Gruppen
 
Freitag, 12. März
9.00 - 10.30 Uhr:
Vortrag Dr. Holger Schulze:
„Neueste Erkenntnisse aus der Hirnforschung zu Lehren 
und Lernen“ 

11.00 - 12.00 Uhr:
Selbstwirksamkeit in Unterricht und Schule: 
Die nächsten Schritte ...

Die Tagung
Teilnahme
Teilnehmen können Lehrer/innen  der Sekundarstufe I und II 
aus allgemeinbildenden oder berufsbildenden Schulen.

Anmeldung
Die verbindliche schriftliche Anmeldung erfolgt bis 
zum 1. März 0́4 an den umseitig genannten „Verbund 
selbstwirksamer Schulen“ e. V..

Kosten
Teilnehmerbeitrag inkl. zwei Übernachtungen,
Mahlzeiten und Schlossführung .............................. 130,- €

Reduzierter1 Teilnehmerbeitrag für Mitglieder
des „Verbunds Selbstwirksamer Schulen“ inkl.
Übernachtungen, Mahlzeiten u. Schlossführung ...... 55,- €

Teilnahmebestätigung
Sie erhalten nach der Anmeldung eine Teilnahmebestäti-
gung. Anschließend bitten wir Sie, die Überweisung des 
Teilnehmerbeitrags zu veranlassen.

1
) Der als gemeinnützig anerkannte Verein „Verbund Selbstwirksamer 

Schulen“ erhebt für Mitglieder einen Mindestjahresbeitrag von 10,- €.

Anschrift der Tagungsstätte
Evangelisches Aus- und Weiterbildungszentrum
- Tagungsherberge -
Bahnhofstraße 9
01468 Moritzburg

Tel: 035207/84-540
Fax: 035207/84-310

web: www.fhs-moritzburg.de
mail: herberge@fhs-moritzburg.de

Anreise
PKW/Reisebus:
– Von Berlin BAB 13 bis Abfahrt Radeburg,
– Von Chemnitz/Leipzig BAB 4 bis Dresden Abfahrt „Wilder 

Mann“, Ausschilderung Richtung Moritzburg folgen.

Bahn/Bus:
– Fernreisezüge/S-Bahn bis Dresden-Neustadt. Ab 

Dresden-Neustadt Bahnhofsvorplatz mit Buslinie 326 
bis Moritzburg, Lindengarten. Von dort Fußweg ca. 15 
Minuten.

– Oder mit S-Bahn bis Radebeul-Ost, weiter mit Kleinbahn 
bis Bahnhof Moritzburg. Von dort Fußweg ca. 5 Minuten.
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